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D e n k z e i t

Die alte Frau

In einer alten Strasse,
in einem grossen Ort
sitzt eine alte Frau am Fenster.
Seit Jahren sitzt sie dort,
niemand hasst sie,
keiner hat sie gern,
sie gehört zur Strasse
wie eine Laterne.
Sie sitzt am Fenster

- Stunde um Stunde -
sie wartet, dass etwas geschieht,
dass sie was Neues sieht.
Sie weiss, dass niemand
sie beachtet.
Sie sieht, dass jeder
nur vorüberhastet.
Sie hat sich damit abgefunden,
das reisst in ihr auch
keine Wunden.
Sie weiss,
es kommt für sie der Tag,
an dem einer sie gerne mag!
Dann wird für sie die Erde beben,
kein anderer wird's
wie sie erleben
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